
KFV Sächs. Schweiz - Osterzgebirge    Wilsdruff, 22. Januar 2013 
Spielkommission 
 

Guntmar Pritzke        
Am Bahndamm 11 
01723 Wilsdruff 
 
 

Ausschreibung Kreispokalendrunde am 2. Februar 2013 
 

Die Endrunde um den Kreispokal findet am 2. Februar 2013 um 14.00 Uhr in Oelsa, im 
Spiellokal der SG Oelsa (Sporthalle Oelsa, Possendorfer Straße 1, 01734 Rabenau OT 
Oelsa) statt.  
 

Für die Pokalendrunde haben sich folgende vier Mannschaften qualifiziert: 
 

 SV Bannewitz 1. 
 SG Wurgwitz 1. 

Hainsberger SV 2. 
 SG Oelsa 2. . 
 

Ergebnisse der 4. Hauptrunde: 
 

Pretzschendorfer SV 2. - SV Bannewitz 1. 2:4 

TSV Reinhardtsgrimma 2. - SG Oelsa 2. 1:4 

LSV Reichstädt 2. - SG Wurgwitz 1. 0:4 

Hainsberger SV 2. - SSV Altenberg 1. 4:3 
 

In der Pokalendrunde spielen alle Mannschaften gegeneinander. Gespielt wird nach dem 
bekannten System für Dreier-Mannschaften (modifiziertes Swaythling-Cup-System) 
entsprechend Tischtennisjahrbuch Spielbezirk Dresden Seite 32. Sieger ist die Mannschaft, 
die zuerst vier Gewinnpunkte erreicht hat. 
 

Spielleiter im Spiellokal ist ein Vertreter der gastgebenden Mannschaft der SG Oelsa. 
Für die Durchführung der Pokalendrunde gelten die Allgemeinen Durchführungs-
bestimmungen für Pokalspiele des STTV (ADBPo). Für die Reihenfolge der Spiele gilt 
gemäß Abschnitt 18, Nummer 10.5, Seite 18-3 bei 4 Mannschaften: 
 

Die Ansetzungen des ersten Durchganges werden ausgelost. Im zweiten Durchgang 
spielen die Sieger des ersten Durchganges gegen die Verlierer. Im dritten Durchgang 
werden die restlichen Spiele ausgetragen. 
 

P48 Mannschaft A  - Mannschaft B 

P49 Mannschaft C - Mannschaft D 

P50 Sieger vom Spiel P48 - Verlierer vom Spiel P49 

P51 Sieger vom Spiel P49 - Verlierer vom Spiel P48 

P52 Sieger vom Spiel P48 - Sieger vom Spiel P49 

P53 Verlierer vom Spiel P48 - Verlierer vom Spiel P49 
 

Kreispokalsieger ist die Mannschaft mit der höchsten Punktzahl (2 Punkte pro Sieg). Bei 
Punktgleichheit entscheidet das bessere Spielverhältnis bzw. bessere Satzverhältnis. 
Der Kreispokalsieger qualifiziert sich für die Bezirkspokalendrunde der Kreispokalsieger am 
10. März 2013 (siehe Tischtennisjahrbuch Spielbezirk Dresden Seite 32). 
 

Den Ausrichter der Endrunde (Oelsa) darf ich bitten, mir umgehend den Kreispokalsieger 
mitzuteilen und die Bestätigung, dass der Kreispokalsieger an der Bezirkspokal-Endrunde 
der Kreispokalsieger 10. März 2013 teilnimmt.  
 

Die Spielprotokolle sind mir vom Gastgeber zuzustellen. 
 
 
 
Guntmar Pritzke 
Sportwart 


